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Sbsnnrin «rrt»j>reis : Vierteljährlich 1 ,F 3 H .

Im Reichsgebiet l 35 ^ ohne Bestellgeld .
EineAck» ng »g «bühr : Die viergespaltene Zeile

oder deren Raum 9 H , ReklamezeUe 20
mit

(Tageblatt )
amtlichem WerkündigvngsLkatt sär den

Amtsbezirk Pnrlach .

Redaktion, Druck und Verlag von S - slf D«p » ,
Mittelstraße 6, Durlach. — Fernsprecher Nr . 204.

Anzeige - Annahme bis vormittags 10 Uhr,
größere Anzeigen tags zuvor erbeten.

M 9. Donnerstag den 11. Januar 19 l2 . 83. Jahrgang .

Jur AeichstagswaHl!
In unserem S . Reichstagswahl¬

kreis wird die Wahl
im ersten Wahlgange entschieden .

Darum stimmen alle Freunde der
Kandidatur Wittum

am Freitag den 12 . Januar

für ISittum.
Hagesneuigkciten

Bade «.
A Karlsruhe , 10 . Jan . (Landtag ).

Für die Sitzung am Dienstag den 23 . Jan .
wird folgende Tagesordnung veröffentlicht :
Anzeige neuer Eingänge. Bericht der Petitions¬
kommission und Beratung betreffs der Nach¬
weisungen über die Erledigung der dem Gr .
Staatkministerium während des Landtags
1909,10 von der 2 . Kammer der Landstände
überwiesenen Petitionen. BerichterstatterAbg
Schmidt -Karlsruhe.

A Karlsruhe , 10 . Jan . Der Landes¬
ausschuß der Fortschr . Volkspartei ist
auf Sonntag den 14 . d . Mts , nachmittags
3 Uhr , zu einer Sitzung in Karlsruhe ein¬
berufen worden , um die Frage der Reichs-
tagSstichwahlen zu besprechen.

* Durlach , 11 . Jan . Die Zahl der
Wahlberechtigten zum Reichstag be¬
trägt im Amtsbezirk Durlach 10077 .

Durlach . 11 . Jan . Die Kassen¬
stunden bei der Gr . Steuereinnehmerei
Durlach sind vom 1 . Januar 1912 wie folgt
festgesetzt worden : Vormittags von 8 — 12 Uhr,
nachmittags von 2 —5 Uhr , am letzten Werk¬
tag jeden Monats nur von 8 — 12 Uhr . In
der Zeit außerhalb der Kassenstunden, also in
der Zeit von 5 Uhr an und am Nachmittag
des letzten W-' kiaos im Monat werden Ab¬

fertigungen und Kassengeschäftenur in dringen¬
den Fällen vorgenommen : 1 . Entgegennahme
von Gebühren und Gesällschuldigkrtten rc , durch
deren Zurückweisung den Pflichtigen Schaden
erwachsen würde ; also Schuldigkeiten , wegen
deren ZwangSvcllstrcckung schon angeordnet
ist , Geldstrafen , deren Umwandlung in Haft¬
strafe schon beantragt ist , und Wandergewerbe¬
steuer. 2 . Auszahlung von Zeugen- und Sach¬
verständigengebühren . 3 . Wie bisher schon :
Hinterlegungen .

Wöschbach , 8 Jan . Auf Sonntag abend
hatten die liberalen Parteien eine öffentliche
Wählerversammlung im Gasthaus zur
„Krone " einberufen und Herrn Rechtsanwalt
Dr . Kratt aus Pforzheim das Referat über¬
tragen. Jo der ersten Viertelstunde lauschte die
Zuhörerschaft aufmerksam den Ausführungen
des Redners , zu gleicher Zeit hatte sich aber
auch der Saal vollständig mit Sozialdemo¬
kraten gefüllt , die aus ein gegebenes Zeichen
alle zusammenbrülltcn : „Hier wird nur die
Wahrheit gesagt , Lügner "

. Natürlich
hatte der Redner nur einen sachlich richtigen
Satz ausgesprochen , aber man suchte eben
einen Anfang zum verabredeten Radau . Das
Geschrei war so ohrenbetäubend , daß
der Redner beinahe 10 Minuten in
seinem Referate innehalten mußte .
Als er wieder begonnen wollte und die an¬
wesenden Sozialdemokraten auf die freie Aus¬
sprache hinwieS , die am Schluß der Rede allen
Anwesenden gestattet sei . erhob sich das
Gebrüll von neuem . Dazwischen erschollen
Töne einer Kindertrompete und ein noch
etwas junger Genosse konnte nicht müde werden ,
nach Art kleiner Kinder fortwährend mit einer
Pfeife zu Pfeifen . Aus verschiedenen Ecken
des Saales wurden den anwesenden aus¬
wärtigen Herren Kosenamen an den Kopf
geworfen wie : Lügner . Esel . Lausbub
u . s . w Der Rest von Schimpfwörtern, die
man zu hören bekam , soll hier unterdrückt
werden , aber Leser mit der weitsibweifendsten

Phantasie werden nicht die Variation von
Schimpfwörtern ausdenken können , die organi¬
sierte Sozialdemokraten von Wöschbach Leuten
zu sagen pflegen, die nun einmal die Kühnheit
haben , nicht Sozialdemokraten zu sein . An¬
gesehene Männer aus Wöschbach bemühten sich
oft , auf ihre sozialdemokratischen Mitbürger
beruhigend einzuwirken —^ es war vergebens.
Eine halbe Stunde versuchte der
Redner mit seiner Stimme das Ge¬
schrei zu übertönen , bis er sah , daß
die eine Hälfte der Sozialdemokraten
von der andern Hälfte der Sozial¬
demokraten zurückgehalten wurde ,
um nicht ihre Männerfäuste auf die
Nichtsozialdemokraten niedersausen
zu lassen . In geschlossener Reihe zogen die
auswärtigen Herren ab , um vor den Hieben
sozialdemokratischer Weltanschauung sicher zu
sein . Beim Verlassen des Lokals gab es aller¬
dings noch einen sozialdemokratischen Märtyrer.
Trotz der Ruhr und Kaltblütigkeit der Heim¬
kehrenden , sprang ein Genosse einem Herrn
an den Hals ; für diese Heldentat wurde er
von der anwesenden Polizei abgeführt. Ein
anderer , vielleicht 22 Jahre alt , stellte sich
noch auf der Straße trotzig entgegen und
machte mit seiner Hand in der Tasche freche
Anspielungen auf sein Messer . Es braucht wohl
nicht hinzugesügt werden , daß durch die
Sprengung der Versammlung der Kredit der
Sozialdemokraten erheblich gesunken ist.

ltz Bruchsal , 10 Jan . Zu der Bluttat
in Forst wird noch weiter berichtet : Daß
der Maurer Gritz er einem Verbrechen zum
Opfer gefallen war, wurde erst durch den
Leichenschauer bemerkt. Dieser entdeckte , daß
G keines natürlichen Todes gestorben war
und verständigte die Gendarmerie. Dis Sektion
der Leiche bestätigte den Verdacht . Die Gen¬
darmerie nahm am Montag bereits 2 Ver¬
haftungen vor , wovon die eine kurz nachher
wieder aufgehoben wurde. Im Dorfe war
man übereinstimmend der U-berzeuauna. daß

Feuilleton . 7)

PaulinenHof .
Roman von A . Marby .

(Fortsetzung.)

„Meine Sorge allein , Mutter . Ich bin
überzeugt , Irmgards Einwilligung würde mir
heute schon zuteil , und der Alte — na . der
ahnt in mir wohl schon längst den Schwieger¬
sohn , und wäre eS auch gerade nicht sein
Herzenswunsch — seines einzigen Kindes
Wohl setzt er kein „ Nein " entgegen . Dessen
sei versichert ! "

„Der Himmel bewahre Dich vor einer
schweren Enttäuschung , Theo ! " bemerkte Frau
Rermann nachdenklich . „ Noch ist Irmgard
nicht in die Gesellschaft eingeführt . Sobald
dies geschieht . wird'S dem reichen und hübschen
Mädchen nicht an Bewerbern fehlen , und
dann ist'S noch nicht ausgeschlossen, daß der
eine oder andere einen tiefen Eindruck macht ?"

„Dafür bist ja Du in der Nähe ! Deine
Pflicht ist's , während meiner Abwesenheit über
^ mgards Verkehr die Augen offen zu halten !"

^ junge Mann in herrischem Tone .
»Witterst Du Unheil , bedarf 'S nur einer Zeile
und crm nächsten Tag stehst Du mich hier .

Vertraue Deinem Theo , wie ich mich auf Deine
Klugheit verlasse.

"
Bei dem nun wieder einschmeichelnden

Klang seiner Stimme schwand der Schatten
von Frau Reimanns Stirn . Sie liebte ihren
schönen Sohn zu sehr, um an dem Sieg seiner
Unwiderstehlichkeit zu zweifeln.

Hätte Kommerzienrat Fabian von den
ehrgeizigen Plänen und Wünschen seiner Haus¬
dame und ihres Sohnes eine Ahnung gehabt ,
hätte ec letzteren wahrscheinlich nicht so häufig
ins Familienzimmer bitten lassen . Irmgard
ließ sich ohne Arg von Theo auf die Eisbahn,
ins Theater, in Konzerte und in Gesellschaft
begleiten . Er war ein amüsanter, anregender
Plauderer , sodaß die Fabianschen Bekannten
den jungen Kaufmann gern mit einer Ein¬
ladung beehrten . Es entging ihm nicht , daß
überall, wo er an Irmgards Seite sich zeigte,
beider Erscheinen Aufsehen erregte. In solchen
Augenblicken schwellteein Hochgefühlbefriedigter
Eitelkeit Theodor Reimanns Brust , aber der
Lehren seiner klugen Mutter eingedenk, spielte
er den Ahnungslosen , Bescheidenen und Dank¬
baren. Erst festen Fuß in der Gesellschaft
fassen , dabei verstehen , seinen blendenden Witz ,
seine männliche Schönheit ins vorteilhafteste
Licht zu setzen. Von andern mußte Irmgard
seine Vorzüge rühmen hören , sich beneidet

wissen um solchm Freund, dann wird sie an¬
fangen , ihn mit andern zu vergleichen und
dann wird ihre ihn beinah beleidigende ruhige
Freundlichkeit heiß auskeimender Liebs weichen.

Dieses Mal hätte er seinen Aufenthalt in
der Heimat gern länger ausgedehnt, doch des
Kommerzienrats strenge Pünktlichkeit in ge¬
schäftlichen Dingen war allen seinen Beamten
zu gut bekannt, als daß selbst Theo, des Chefs
bevorzugter Günstling , gewagt hätte, seine auf
Tag und Stunde festgesetzte Abreise auch nur
einen Tag zu verzögern .

Das Abendessen war vorüber . Es war
schnell beendet worden , denn am letzten Abend
vor seiner Abreise hatte Reimann noch im
Kontor mit dem Kommerzienrat zu konferieren
und besondere Aufträge in Empfang zu
nehmen .

„Dauert eS lange . Papa ?" fragte Irm¬
gard, als die Herren sich erhoben .

„ Zehn Uhr wird wohl herankommen,"
lautete die Antwort. „Wenn Du dann noch
eine Tasse Tee für uns bereit halten wolltest ,
Liebling ?"

„ Mit Freuden, Papachen ! "
Frau Reimann erbot sich , Irmgard noch

eine Weile Gesellschaft zu leisten , was freund¬
lich angenommen wurde. Beide begaben sich
ins gemütliche Wohnzimmer. (F . f .)



der tödliche Streich nicht Glitzer , scndern
einem andern gegolten habe . Eine spätere
Meldung besagt : Unter dem Verdacht , den
Maurer Gritzer erschlagen zu haben , wurde

heute morgen Vs 10 Uhr der Bäcker Rudolf
Blum Hof er von hier verhaftet .

«Qi Oestringen , A , Bruchsal , 10 . Jan .
Eine unangenehme Überraschung wurde gestern
80 — 100 kleinen Landwirten zuteil . Sie er¬
hielten nämlich vom Amtsgericht Bruchsal
Strafbefehle von 5— 10 Mk . nebst den Kosten
wegen verbotenen Anbau von Ameri¬
kaner - Reben .

4 < Heidelberg , 10 . Jan . In Kirchheim
mißhandelten die Brüder Georg und David
Treiber ihren Vater derart , daß die Polizei
einschreiten mußte . Die beiden leisteten aber

der Polizei außerordentlich Widerstand , wobei
einem Polizeibeamtsn eine brennende Laterne

auf den Kopf geschlagen wurde . Während der

Rauferei entkam der Georg Treiber und er

flüchtete sich auf das Dach , wo er volle
4 Stunden zubrachte , bis ihn die Kälte zwang ,
sich zu ergeben . Beide wurden in das Heidel¬
berger Amtsgefängnis eingeliefert .

A , Wein he im , 10 . Jan . Seit 2 Tagen
wird hier der Prof . Glock von der Real¬

schule vermißt . Man befürchtet , daß er

sich ein Leid angetan hat .
^ Haslach i . K . . 10 Jan . Unter dem

Schutte des im benachbarten Sulzbach abge¬
brannten GrieshaberhoseS fand man die ver¬

kohlte Leiche des vermißten Hirtenbuben . Dar¬

nach gewinnt die . Annahme Bestätigung , daß
der Hirtenbube das Feuer verursacht und in

den Flammen seinen Tod gefunden hat .
* Freiburg i . B , 11 . Jan . Durch das

Hochwasser sind auf dem Fußweg von der

Fabrik bei Waldkirch ein junges Mädchen
und eine Frau ums Leben gekommen .

Jmmendingen , 10 Jan . Zwischen
Donaueschingen und Pforen ist die Donau

auf weite Strecken hin über die Ufer ge¬
treten . An andern Stellen reicht das Wasser
bis an den Bahndamm.

-a? Vom Schwarzwald , 10 . Jan . Bei
dem warmen Wetter hält die Schneeschmelze
an . Nur vom Feldberg wird Schneefall und
eine sehr gute Skibahn gemeldet , die bis

Bärental befahrbar ist .
Deutsches Neich.

* Berlin , 11 . Jan . Ter Kaiser und

die Kaiserin , sowie Prinz Oskar von Preußen
und Gefolge wohnten gestern abend dem Vor -

traae des Herzog » Adolf Friedrich zu Mecklen¬

burg in der Abteilung Berlin Cbarlottenburg
der Deutschen Kolvnialgeselljchafc bei . Der

Herzog sprach über die unter seiner Leitung
erfolgte Expedition nach Inner -Afrika in den

Jahren 191041 .
* Berlin , 10 . Jan . Als gestern das

Schlittengesäh . t des Kronprinzen beim Teufels -

weg einen dort hallenden Geschästswagen
passierte , scheute das Pferd desselben . Sofort
fuhr , wie das „ Berl . Tagbl .

" erzählt , der

Kronprinz in seinem Schlitten dem dahin¬
jagenden Tiere nach , hielt , nachdem er es

überholt , seinen Schlitten an , warf sich dem

durchgehenden Gaul in die Zügel und über¬

gab ihn seinem Besitzer .
* (Lobkenz , II . Jan . Wegen der großen

Schnees alle in der Eifel sind den Land -

briefträgern auf ihren Dienstwegen in den

einsamen Gebirgsgegenden große Hunde als

Begleiter beigegeben worden .
— England und die Abrüstungs -

frage . Bon Zeit zu Zeit tönen aus England
liebliche Stimmen ans Ohr der durch un¬

geheuere Rüstungen bedrückten Völker : „Ab¬

rüsten ! " Selbstverständlich meint England das

so , daß andere abrüsten sollen , England da¬

gegen so gerüstet bleibe , daß es auf allen
Meeren unbeschränkter Herrscher
bleibt Das ist ja selbstverständlich , Evangelium
für jeden Engländer . Wie ernst es England
mit der Durchführung der Frieden » idee und

Abrüstung meint , beweist seine Absicht , uns ,
während der Marokkoverhandlungen ohne

Kriegserklärung zu überfallen . An¬

gesichts dieser Tatsache wird wohl kein vater¬

ländisch fühlender Abgeordneter im Reichstage
dem Reiche die Mittel versagen können , die

dazu dienen sollen , uns vor dem Raufbold
über dem Kanal — sonst „Vetter " genannt
— einigermaßen zu schützen.

Frankreich
* Paris , 10 . Jan . Delcasse hat das

Ministerium des Aeußern angenommen Der

„ Figaro " äußerte sich dazu vergeblich in sehr
scharfer Weise . „Jetzt

"
, so schrieb das Blatt ,

„wo dis Welt ein ungeheures Friedensbedürsuis
empfindet , wäre eS geradezu eine gefährliche
Herausforderung , zu der Präsident Fall .s .es
niemals seine Zustimmung geben würde . Die

Verantwortung für die Folgen würden ihn
allein trrffen .

" — Dem Admiral Germ in et

soll das Marineministerium angeboten werden .
* Paris , 10 . Jan . Nach fruchtlosen

Versuchen , die Ministerpräsident Caillaux

ebenso bei Poineare , dem er das Porte¬
feuille des Aevßeren anbot , wie auch bei»
Germines und bei Baudin wegen der
Uebernahme des Ministeriums der Marine
unternahm , hielt er es nicht mehr für mög¬
lich , die Verhandlungen länger forkzusetzen .
Die Minister teilten düse Ansicht und be¬

schlossen. im Einvernehmen mit ihm zurück¬
zutreten . Um 9 Uhr begab sich Caillavx ins

Ely
' ä - , um die Entscheidung des Präsidenten

Follieres herbeisühren . Er wird dem

Präsidenten heute das DemissionLschreiben des
Kabinettes unterbreiten .

Asien .
* Bombay , 11 Jan . Der König und

die Königin sind gestern hier eingetroffen ;
sie wurden von der Bevölkerung jubelnd be¬

grüßt und bsgabm sich zur Heimfahrt an
Bord der „ Medma "

, die um 6 Uhr abends
die Anker lichtete .

Amerika .
* Rio de Janeiro , 10 Jan . 7000 Köche

von Hotels und Restaurants sind in den
AuS stand getreten .

Eingesandt .
-i- Durlach . 11 . Jan . Mit Freuden

würden es gewiß auch die hiesigen Laden¬

geschäfts - Inhaber begrüßen , wenn auch Durlach
dem Vorbild der benachbarten Städte wie

Karlsruhe , Pforzheim , Mannheim usw . folgen
und während der Sommermonate , von Mai
bis Oktober einschließlich , des Sonntags voll¬

ständige Sonntagsruhe gesetzlich würde
— oder eventl . nur Sonntag morg "nS von
7 — 9 Uhr geöffnet sein dürfte . Vielleicht
nimmt sich einer der t -tl hiesigen Kaufm .
Vereine um diese Sache an

Schöffengericht Dnrlach. Ergebnis der Schöffen-
gerichtssitzung vom 10 . Januar 1912 : 1) Gust . Traut¬
wein Ehefrau geb . Häcker in Weingarten wegen Be¬

leidigung des Jakob Zech da : 20 Mk . Geldstrafe evtl .
4 Tage Gefängnis und Zech, auf Widerklage , 30 Mk .

Geldstrafe evtl . 6 Tage Gefängnis und Veröffentlichung
des Urteils . 2) Franz Ludwig Friebele von Söllingen
und Joh . Georg Mall von da wegen Jagdvergehens
und Berg . n . Z 117 StGB . : Friebele 4 Wochen und
Mall 6 Wochen Gefängnis . 3) Ludwig Kimmig von

Oppenau Wege» Betrugs : 6 Wochen Gefängnis .
4> Max Scheu von Ofsenburg wegen Hausfriedens¬
bruchs : 3 Tage Gefängnis . 5 > Lorenz Droxler und
Emil Vogel , beide von Durlach , wegen Diebstahls :

Freisprechung . 6) Magnus Mannheim von Berlin

wegen Vergehen gegen das Kinder schutzgefetz : 6 Mk.

Geldstrafe evtl . 2 Tage Gefängnis . 7) Friedrich
Kämmerer von Königsbach wegen Beleidigung des Jo¬

hann Kämmerer daselbst : Kam nicht zur Verhandlung .

Reichstagswahl
Bei der am Freitag den 12 . ds . Mts staitfindenden Reichs -

tagSwahl ist den Wahlzettelträgern der Aufenthalt auf dem Gang vor

den Wahllokalen untersagt .
Auch ist das zudringliche Aufnötigen von Wahlzetteln , sowie die

gewaltsame Eskortierung von Wählern zum Wahllokal durch Dritte

innerhalb des Schulgebäudes strikte verboten .

Zuwiderhandelnde haben polizeiliches Einschreiten zu gewärtigen .

Durlach den 10 . Januar 1912 .

Z>crs Würigerrneistevcrrnt .

ZSochenmärkle .
Der Marktplatz vor dem Rathaus muß zur Schuttablagerung

aus dem Kanalisationskanal in Anspruch genommen werden und

werden deshalb die Wochenmärkte bis auf weiteres in der Herren¬

straße abgehalten .
Durlach den 11 . Januar 1912 .

Der Gemeinderat .

Schnakenvertil 'gung .
Das Großh . Bezirksamt hat folgende Anordnung getroffen :

„ In den Monaten Januar , Februar und März haben die Haus¬

eigentümer oder deren Stellvertreter die in den Kellern , Schuppen .

Ställen und ähnlichen Räumlichkeiten überwinternden Schnaken durch

Ausräuchern oder Abflammen der Räumlichkeiten , durch Zerdrücken
mit feuchten Tüchern oder in sonstiger wirksamer Weise zu vernichten .

Dieses Vernichten hat in jedem Monat einmal und zwar bis

längstens 15 . zu geschehen , widrigenfalls unnachfichtlich Bestrafung

eintritt und die erforderlichen Maßnahmen auf Kosten der Pflichtigen

durch die Gemeinde getroffen werden .
"

An die Stelle des Abflammens kann das jede Feuersgefahr

ausschließende Abspritzeu der Keller treten
Die Stadt ist bereit , das zweimalige Abspritzen der Keller im

Beisein des betr . Hauseigentümers oder eines Beauftragten desselben

gegen eine Gebühr von i «6 pro Keller (nicht pro Raum ) durch Ge¬

meindebedienstete vornehmen zu lassen .
Anmeldungen sind an die Gaswerksverwaltung zu richten .

Dur lach den 1l . Januar 1912 .
Der Gemeinderal

Städtischer Seefischmarkt
Preise für diese Woche :

Meine Schellfische
Merlaus
Mittelgroße Schellfische
Große Schellfische
Große Siedschellfische
Catzeljau
Seelachs
Fischkotelette
Krisch gewässerte Stockfische

gez Bürgermeisteramt .

per Pfund 18
„ 23 ..

38
,, „ 34 „
„ ,, 38 „
„ „ 24 „
» „ 28 „
„ „ 28 „

.. 23

Versteigerung von Bauplätzen .
Die Stadt Durlach läßt am

Montag de» 13 . Jannar d. Is . » nachmittag « 4 Uhr ,
auf dem Rathaus — Kanzlei — 11 Bauplätze (sog . Dreispitz hinter

der Gießerei Gritzner ), davon 5 an der Auerstraße , 4 an der neu pro¬

jektierten Straße und 2 an der neu projektieren verlängerten Amalien¬

straße gelegen , mit Vorbehalt der Genehmigung durch den Gemeinde¬

rat und Bürgerausschuß öffentlich versteigern .
Die näheren Bedingungen und Größe der Plätze können bis

zum Versteigerungstag auf der Ratschreiberei — Zimmer Nr . 3 —

eingesehen bezw . erfragt werden .
Durlach den 11 . Januar 1912 .

Dev KerneinöeraL .



Darlach.
Fchrnis - Versteigerung .

Die Erben des f Ernst Korn ,
Schlosser in Durlach , lassen

Montag de « IS . d Mts .»
nachmittags Vs2 Uhr beginnend,
Mittelst

'
raße Nr . 14 , 2 . Stock,

folgende Fahrnisse gegen Bar¬
zahlung öffentlich versteigern :

2 zweitürige Kleiderschränke, 1
Fauteuil , 1 Sofa , 3 Polster -

, stühle, 1 Kommode , 1 Regu -
' lateur , 1 Nachttisch, 1 runder

Tisch , 1 aufgerichtetes Bett ,
1 Bettlade , 1 Chiffonnier , 1
Küchenschrank , 2 Küchenschäfte ,
1 Wasserbank, 1 eiserner H rd ,
Weißzeug,Herrenkleidsr,Bilder ,
Spiegel , ca . 10 Ztr . Stein¬
kohlen . Brennholz , 3 Leitern ,
1 Faß , 300 Liter haltend ,
Ständer , 1 kl . vierräd Leiter¬
wägelchen und sonst noch ver¬
schiedene Gegenstände .

Bemerke , daß ein Kleiderschrank
antik ist .

Turlach , 11 Jan 1912.
Friedrich Kratt ,

Waisenrat ._
Eine Mansardenwohnung , 2 Zim¬

mer mit Zubehör , ist wegen Weg¬
zugs sofort oder später zu vermieten

Httlingerkrake 48 , 1 . St
Auf 1 . April fchörir , geräumige

Ein - Zimmsrwohnung mit Küche
und aller Zaaehöc zu vermieten

_ Adlerstraße 24 .
Kerrrnstr . 18 ist eine Wohnung

von 1 Zimmer , Kammer , Küche ,
Keller und Speicher auf 1 . April
zu vermieten . Zu erfragen 3 Stock.

Eine Wvtznui g vv <> 4 Zimmeni
Zubehör ist auf 1 . April za ver¬
mieten . Näheres

Grohlngerstraße 3 « , 1 St .
Schöne 2 - Zimmerwohnung mit

Küche und Zubehör im 2 . Stock
ist an kleine Familie auf 1 . April
zu vermieten

Wirtschaft zum Meyerhof .

Zweizimmerwohnung ,
eine schöne, ist an eine kleine , ruhige
Familie auf 1 . April zu vermieten .
Näheres

Wilhelmktrake 7 im Laden

Werkstätte,
eine geräumige , samt Wohnung
und eine Mansarden - Wohnung .
3 Zimmer , Küche und alles Zu¬
behör auf 1 . April zu vermieten
_ Hauptstraße K2 .

Eine schöne 3- Zimmer - Wohnung
samt Zubehör , die rückgängig ge¬
macht wurde wegen Versetzung,
auf 1 . April oder später , sowie
eine 2 - Zimmer - Wohnung Hinter¬
haus samt Zubehör auf 1 April
zu vermieten . Näheres
_ wilbelmstr . 8 » 1 St

Eine schöne 3-Zimmer -Wohnung
an der Hauptstraße mit Zubehör
ist auf 1 . April zu vermieten

,_ Hauptstraße 13.
.

^ ne 3 - Zimmer - Dohnung und
eine 2 Zimmer -Wohnung samt Zu¬
gehör auf 1 . April zu vermieten .
Näheres Lammstr . 43 . part .

Mansardenwohnung von 2 Zim -
mern , Küche , Keller , Speicher ist
auf 1 . April zu vermieten . Zu
erfragen

Killisfeldstr . 7 . 2 St
Eine große 3- oder 4 - Zimmer -

Wohnung im 2 . Stock mit allem
Zubehör auf 1 April zu vermieten .
Zu erfragen

Bahnhofstr 1 , pari

6
Nit Rabatt .

v « r» 1V bis eii »8« I» lLv88Hebl LS . tt « . Vits .
Wur arr Konsumenten ,

nicht un Wiederverkäufer !

8
NN Rabatt .

Lolomalvarell
Viobolo-Lsttse, rot, V- Pfd . statt 80 nur 70 ^

„ „ gelb, '/- „ „ SO „ 80 .,
ist. «Sdrososo 1 Paket „ 20 „ 16 .,
vsllsllw -vsoso 1 Pfd 75 „ 68 „
Vivkorls 3 Paket 24 „ 22 „
KsrstsaLaktes 1 Pfd. „ 18 „ 16 „
viadolo-SalsmisLtr 1 „ 30 „ 2? „
Valslrsis II 1 „ 20 „ 18 „

.. 1 1 » „ 28 „ 26 „
Sappsllgsrste 1 „ „ 17 „ 14 „
8nppsllgries II 1 „ „ 20 „ 18 „

.. ! 1 » 21 „ 19 „
irr . vrodgrios 1 „ „ 25 23 „

gar. rsia . Zokmals 1 „ 63 59 „
v. Netsgsr-Lvlullalr 1 „ 85 „ 78 „
varlsober Stols 1 ,. 90 85 „
volSLialdattsr 1 „ „ 68 „ 64, .

echt bayr I-auädattsr 1 „ 135 1 .28
VLrrtlelsvll , mager 1 ,. „ 1 .06 „ 90
adunLöiispvok 1 „ „ 1 .25 „ 1 .15
SaasrLraat 1 „ 18 „ 16 H

MoLlv
bei 5 Pfund

Lrotwsbls statt 14 nur 12 H
Vsissdrstwslils „ 16 11 »Laobsamsbls 16 16 „
Lonkkletmsbls is 17

Kennen
Salon Pak , 48 44
ralelllsrmsn „ ., 65 62 I
Lpolloksrssll „ ., S5 „
karalliirLsrrerl . 27 „ 25 I
Asusdnol >, 3ö „ 32 ..

Ksntovsln
vvbts komm . Krsnaäisre
per 100 Pfund statt 4 .60 nur 4 .20

1Hg « »» nen
Slseoaronl , die Sorten

sta tt 29, 32 , 36 , 45, 60
nur 26 , 29, 33, 42, 57 ^

«näsln, die Sorten
statt 30 , 36, 45, 50, 60 H
nur 27, 33, 42, 46, 56 H

MISMkrüokle
SsIIerlinssa III statt 22 nur 18 L

. . II „ 25 22 ..

. . l „ 30 „ 27
sxtra 40 35

"
» ittollinssll „ 18 16 .,

8 « knen
gutkochende, weiß „ 23 21 »ksrldoluisll „ 25 „ 23

Lrbsen
Vict., gespaltene 25 „ 22 .,
grüne vsliLatsss „ 35 „ 32 .,

2ur Weinbereitimg
Veinkorintben, per 100 Pfund

8v »§vn
statt 28 nur 26

Sparüern statt 31 nur 29 ^
. . H » 29 27 .,

veisss Lernssile » 29 „ 27 „
gelbe „ » 28 „ 26 .,
Svlunlerseiis » 21 „ 18 .,
Seiienpnlver „ 15 „ 13, .
Vonsnm -Seitenpnlver „ 4 „ 3 „
Vsilvkenpnlver 14 „ 12, .

RLNÄ
ür äe» beLamileL VerLallLsslelleiL .

Reu w Larlsrude : Loks klarten - iwä Lugarleststrasse .

Baum - . Rcb - Rosen - und Gartenpföhle , Llangeo,
Schwarten « ad Schindeln

verkauft billigst
SsuLULlor, Zimmermeisier.

Eine Wohnung von 2 Zimmern
und sämtlichem Zubehör ( Wasser
und Gas ) in nächster Nähe der
Gritznerschen Fabrik auf 1 . April
billig zu vermieten . Näheres

Aue. Kaiserstrake 87 I».

Karlsruher Allee « u . 1L
sind zwei sehr geräumige
4 - Zimmerw »hnungeu mit
Küche, Bad rc . per l . April 1912
oder früher zu vermieten
L . Vttb . SotmLllll , Karlsruhe .
Kaiserstr 69, Jelcphor » 1752.

Herrenftratze 38 ist eine Woh¬
nung von l Zimmer mit Küche
und Zubehör auf den 1 . April zu
vermiete n .

Wsmarckkratze 15 ip der 2 . St ,
bestehend aus 5 Zimmern mit allem
Zubehör , auf 1 . April zu vermieten .
Näheres Part Iran ; deppert .

Mansarven - Woynung , zwei
Zimmer , Küche , Keller und Speicher ,
auf l . April zu vermieten
_ Friedrichstratze 2

Eine fchöne 2 - Z '.mmerwohnung
samt Zugehör ist sofort zu vermieten

Aue , Waldhornstrake l8 .

Hut mööl . Zimmer
evenkl . mit Klavierbenützung billig
zu vermieten Afinzkr . 3t III .

Jg . Mann sucht p . 1 . Februar
Wsches, mbl Ummer

evtl , mit voller Pension , am liebsten
in der Nähe der Bad . Maschinen¬
fabrik. Offerten unter Nr . 15 an
die Exped. d . Bl . erbeten .

LngLH >INVN

gegen Gicht, Rheuma , Ischias ,
Erkältungen .

ttes l^ u8eum8
für Völker - unä ^ anäerkunäs
( Ulnäen - Museum ) LtuttßÄrr .
Lediwii isrsol . r. ii. z . ledr. lM

6012 QelttLe^ inne

1200 V«
t . ttauptLevinli

svvvv
2 VVVV

169 Oeviune lVsk.
i ^ tvvv

WO Oe^ inne

120 « «
5060 Oevinne .V.k .2 SVV «

vorlo u. Uiske Ztt I-kg. Tu bs -
rieken <iurck « Ne Verkuu !; -

slellen unU OenersIUebilr
1 ^ «eichen, «Iiltk-rt. l

-r

kv

VSS
LV

0^

Wcrlzkeimen ,
frisch einqetroffen , sind in kleinen
und großen Partien fortwährend
zu verkaufen

Wirtsckast zum Meyerhof. Durlach.
Eine Nähmaschine und eine

Gaslaruhe zu verkaufen . Zu er¬
fragen in der Exped. d . Bl .

^ tllvr -vrogvrie ^ urx .
erhalten solv. Leute
jeden Standes ohne

Bürgen von 50—2000 Raten¬
rückzahlung gestattet . Rückporto !

Lenmsni » , Karlsruhe ,
Durlacher Allee 24 Hl .

KW- ll
^

slWsllM I
empfehlen

Is . znckeihaser-
melaffe

p . 150Pfd .-Sack 10 .50
la . Malzkeimen

melaffe
p . 150 Pfd .-Sack ll .50

ferner :
Brockmanns W
Futterkalk >

per Paket 35 »H . 8 » »

öü >
>>» » Per Paket 35 H . S ,

II,u §srrl . ? i 11s,IöLj

Wiese, 4l Ar , Gewann
untre Hub , auf

mehrere Jahre zu verpachten . Zu
erfragen Weingarterstraste 7 .

Ein Paar Meitze Schuhe gmgen
am Sonntag abend verlöre « .
Abzrigeben in der Exped . d . Bl .

Ein Arbeiter kann Kost und
Wohnung erhalten

Aägerstraste 1. 2 . St . rechts.
In Karlsruhe findet kräftiges

kinderliebendes Mädchen in
bürgerlichem Haus Stellung für
alle Hausarbeit . Adresse zu er¬
fragen in der Exp . ds . Bl .



r >m -E ' MINIMUM » AM

TTsLir

Samstag de« 13 . Januar .
abends 8 Uhr , findet rm Lokal

(Krokodil ) die statutengemäße

Heneralverfammtung
mit der üblichen Tagesordnung ,
welche im Lokal bekannt gegeben
wird , statt . Anträge sind bis zum
12 . Januar an den 1 . Vorstand
einzureichen .

Hierzu laden wir unsere verehr ! .
Mitglieder mit der Bitte um zahl¬
reiches Erscheinen turnfreundlichst
ein ._ Der Vorstand . ,

Mdaliklub „Germania ' i
1902 rmlach K . V .

Wir laden hiermit unsere sämt¬
lichen Mitglieder zu der am Sonn¬
tag dea 21 . Januar , nachmittags
3 Uhr , in unserm Klubhause statt¬
findenden

Kenerakver sarnrnkung
mit der Bitte um vollzähliges Er¬

scheinen ein .
Tagesordnung : Z 28 der neuen

Satzunaen

Kofkieferant
Hanptstr . 10 — Telephon 37

empfiehlt lebendsrisch :

»— Echte Holländer »» »

MgeWIWk , Eabliaa

RhemWiier, Uolisklche »
Salme , Weyen.

Frischgeiväfferte

Stockfische .
Slrchburker Bratgairse

Wcttemer 8s»se, Jiuige E» !e»
Fmge Hahne». PsirlarSeu

Taube». Sup-entzilhuer.
Bon großen Treibjagden

Es ist von sozialdemokratischer Seite beabsichtigt , Euch die

Kandidatur Wittum abzuraten .
Auch soll durch ein Wahlschwindel , vielleicht gefälschtes Flug¬

blatt unter der Firma Zentrum oder Zentrumswähler auf Euch ein¬
gewirkt werden . Die Parole für alle heißt morgen „ für ^Wittum " .

_ Die Hrtsteilung.

WWMNIWMNllUMM
befindet sich im

Hastßaus zum Kranz,
wo vereiqcharungSgemäß mit unseren auswärtigen Organisationen

sämtliche Resultate , sofort nach Bekanntwerden , einlaufen und von

unseren Mitgliedern und Freunden in Empfang genommen werden

können .
_

Ls,a »s «rl»vr Hok , Ourln -od
Reichstagswahl!

Durch getroffene Vereinbarung werden mir am Abend der

Neichstagswahl sämtliche bekannt werdenden Wahlresultate sofort

von Karlsruhe aus telephonisch übermittelt .
Es ist hiermit meinen werten Gästen und Freunden Gelegenheit

geboten , hier am Platze gerade so rasch wie in Karlsruhe die

Wahlergebnisse zu erfahren . Hochachtend

^äalderl ?orr r W. kok.
Das ISahtresirktat - er sozial¬

demokratischen Partei

> Usch eligckchn : >

sZckMzcliil
Preise für diese Woche '

MW -SAlM
große Fische zum Sieden

Pfund 32 Pf » .

Mine SEeMslSe
Pfund 18 Pfg

Gavliau
kopflos , im ganzen Fisch

Pfund 1 .8 Pfg -

im Ausschnitt

Pfund 28 Psg -

ferner
frisch gewässerte

Stockfische

wird in der

Pfund SÄ » Psg .

empfehlen

» Ws L MSm zm t« m
bekannt aeaeben .

Achtung !

W ». UM
auch einzelne Ziemer ,

Schlegel , Ragout .

Wildenten , Fasanen.
ksd , ZL .
3 iis -L l B ...

im Anschnitt .

Nein , 8MMKV ,
in denkbar größter Auswahl .

in Stadt und Land !
Bevor Ihr zur Wahl geht , »khmt de«

Steuer- und Lebeaslnitteloecteoeraags -Zette! zur Hand !
Gin freiem Eakiwirt .

^ üolk IZS . ILS ,
vurlLvd

AA e« mr
von jetzt an wieder stets in täglich
frischer Ware zu haben bei

Kaiiort
Hauptstraße 35

S2 .

Lseiöjgtvr ksukw. ZsoNverslävülger v . Lüekerrevisor
übernimmt

^eneinrieirtunK 6or LuebtübrunK , Oräneu v . ItvitraAeu
6er tlekeliültkbüetier , Meberub ^eblus «,

^ nkstellen 6er Lilnnr .

8 k* r» üku »rg von kevknungssbsokküsssn un <̂

Lvsoksttsfüknungen .

XaulmLvniseke Vornaltunx un6 LeratkiuA kleinerer
(HesedSt'ts im Abonnement .

ksksdung von LsktongssvkveioriglevilLN .

— ib' slQSbs HsksrsnWnI —

Lrsler Lssavd Loktenlos uvS imverbillülied.

Kleine ScheWche
per Psd . 18

Merllins
— feinster Backfisch —

per Pfd 23 H

Mlhkstelette
zerlegt ohne Gräten

per Pfd . 28 H

Alle

VZUKLiWM
der Saison .

ktZ. Wild , Fische und Geflügel
aus Wunsch fein gespickt , koch-
und bratfertig ohne Arbeits¬
berechnung .

Jüngeres Wadchcn
sucht Stelle . Zu erfragen bSe

Schloß - und Weiherstratze im Lad m.

EvsngrlislhklKlllhkügrsllNPkttinDllklülh .
Kinladung .

Kommenden Sonutag de « 14 . Ja « « ar , abends 6 ' /e Uhr ,

findet im Saale der „ Blume " ein

Jamit
'ien - Abend

mit ausgewähltem Programm statt .

Hierzu laden wir unsere Mitglieder mit Angehörigen , sowie

Freunde unserer Sache höflichst ein Apx Higsstgnd .

> Aus 1 . April in gunr Geschäfts¬
ilage Laden mit Wohnung und

womöglich Magazin zu mieten

in neuer Ernte empfiehlt gesucht . Offerten mit Preisangabe
Mtt -ZlWlie Lllgnsl keler . ! unter Nr . 10 an die Exp . d . Bl .

— großer Fisch —

Per Psd . 55 -H

!
StoMe !

per Pik >. 23

NIWaleiiselt
_ per Psd . 65 H _

I Lsger a. Mle ». I
WMMWWMWWWWWVMWWWWWWN »

Junges Ehepaar sucht aus l März
oder 1 . April schöne 2 -Zimmer -

Wohnung mit Glasabschluß. Gefl.
Offerten unter Nr . 16 an die Ex -

KvrauMMe MtkiMj e» 12 Z« . .
Wenig bewölkt, Frost .
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